
Roms Städte in Germanien
HEMMINGEN. Nach der Win-
terpause beginnt im Römerlager
Wilkenburg wieder das Vor-
tragsprogramm. Den Auftakt
bildet eine Veranstaltung zum
Thema römischer Stadtgrün-
dungen nördlich der Alpen. Am
Sonnabend, 7. März, von 14 bis
etwa 15 Uhr spricht Siegfried
Gatz von der Augustus-Gesell-
schaft im Infocenter des Römer-
lagers Wilkenburg über „Stadt-
gründungen in Germanien –
Köln, Waldgirmes, Tulifurdum
(?)“. Im Mittelpunkt steht die
Frage, wie Rom in den eroberten
Gebieten urbane Strukturen
etablieren wollte.

Die antike Welt war stark von
Städten geprägt. Im Römischen
Reich bildeten sie die Grundlage

für Verwaltung, Rechtspflege
und wirtschaftliche Aktivitäten.
Zudem boten sie Einrichtungen
wie Thermen, Theater oder Are-
nen. Für die germanische Kultur
hingegen war das Leben in Städ-
ten ungewohnt. Um dennoch
römische Strukturen zu veran-
kern, gründeten die Römer in
den neuen Provinzen eigene
Städte. Am Rhein entstand etwa
Köln, das auch als Zentrum des
Kaiserkultes für die germani-
schen Gebiete gedacht war. An-
tike Quellen berichten zudem
von Stadtgründungen weit im
Inneren Germaniens. Lange gal-
ten solche Hinweise als zweifel-
haft. Archäologische Funde ha-
ben dieses Bild jedoch verän-
dert: In Waldgirmes wurde ein

römisches Forum mit einer le-
bensgroßen Reiterstatue ent-
deckt, vermutlich des Kaisers
Augustus. Auch bei Marktbreit
fanden sich Überreste einer ge-
planten Stadtanlage.

Der Vortrag geht der Frage
nach, ob es weitere solche Orte
gegebenhabenkönnte.Überlie-
fert sind mehrere antike Ortsna-
men in Germanien, deren ge-
naue Lage bis heute unklar ist.
Dazu gehört auch der rätselhaf-
te Ort Tulifurdum. Die Veranstal-
tung findet im Infocenter des
Römerlagers Wilkenburg am En-
de der Straße „Dicken Riede“
statt. Parkmöglichkeiten be-
stehen unter anderem auf dem
Parkplatz am Friedhof an der
Wilkenburger Straße. RED

Aktionstag
Ernährung
PATTENSEN. Ein Aktionstag
rund um das Thema Ernährung
findet am Freitag, 13. März, von
11 bis 14 Uhr im Rathaus Patten-
sen statt.

Eingeladen sind alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die
sich über Angebote zur Mittags-
verpflegung für ältere Men-
schen informieren möchten. Or-
ganisiert wird die Veranstaltung
von den Senioren- und Pflege-
stützpunkten der Region Han-
nover. Ziel ist es, Möglichkeiten
vorzustellen, die im Alltag bei
der Essenszubereitung entlasten
können.

Verschiedene Anbieter prä-
sentieren dabei ihre Angebote
und bieten teilweise auch Kost-
proben an.

Ortsfeuerwehren
Hüpede und Oerie
übernehmen
Löscharbeiten

Im Löscheinsatz: die Ortsfeuerwehren Hüpede und Oerie. Fotos (2): Henning Brüggemann, FFW der Stadt Pattensen

Strohballenbrand
im Wald

PATTENSEN. Ein Feuer an gela-
gerten Strohballen hat am ver-
gangenen Sonnabend, 28. Fe-
bruar, einen größeren Einsatz
mehrerer Feuerwehren ausge-
löst. Gegen 20.45 Uhr waren
rund 60 Einsatzkräfte mit zehn
Fahrzeugen in der Gemarkung
Hüpede zwischen Hüpede und
Gestorf im Einsatz. Ein Autofah-
rer, der auf der Hannoverschen

übernahmen die Ortsfeuerweh-
ren aus Oerie und Hüpede.

Unter der Leitung von Einsatz-
leiter Sven-Heinrich Mensing
entschieden die Einsatzkräfte,
das brennende Stroh aus dem
Wald zu ziehen. Der Eigentümer
der Ballen unterstützte dabei mit
einem Trecker und transportier-
te das Brandgut auf eine freie
Fläche. Dort konnten die Ballen
kontrolliert abbrennen und an-
schließend gelöscht werden.
Hintergrund der Entscheidung
war die Gefahr, dass sich das
Feuer im Wald unter trockenem
Laub und Strauchwerk weiter
ausbreitet. Der Einsatz dauerte
bis etwa 23.30 Uhr. RED

Straße unterwegs war,
hatte den Brand
entdeckt und die
Feuerwehr
alarmiert.
Nach bisheri-
gen Anga-
ben waren
etwa zwölf
Rundballen,
die am Rand
eines Wald-
wegs gelagert
hatten, aus bis-
lang ungeklärter
Ursache in Brand
geraten.

Die Brandstelle
lagamEndeeiner

Sackgasse und war nur
über einen schma-

len Wirtschafts-
weg erreich-
bar. Lösch-
wasser wur-
de deshalb
von den
Ortsfeuer-
wehren Ben-

nigsen und
Gestorf über

eine rund 500
Meter lange För-
derstrecke zur
Einsatzstelle ge-
bracht. Die
eigentlichen
Löscharbeiten

Transport der
brennenden Strohballen
auf ein angrenzendes

Feld.

Kinder basteln für Ostern
LAATZEN. Gemeinsam Oster-
überraschungen basteln:

Ein Bastelnachmittag für
Kinder findet am Donnerstag,
12. März, von 15 bis 17 Uhr im
Seniorentreff Alt-Laatzen,

Wiesenstraße 22A, statt. Für
die Teilnahme ist eine Anmel-
dung erforderlich. Sie ist bei
Annelie Campe unter der Tele-
fonnummer (0511) 863551
möglich.

Rotary Club startet Glückseisuche
PATTENSEN. Der Rotary Club
Calenberg-Pattensen hat An-
fang März erneut seine Osterak-
tion „Glückseisuche“ gestartet.
Die Lotterie knüpft an die Pre-
miere im vergangenen Jahr an
und soll erneut Geld für soziale
Projekte in der Region einbrin-
gen. Für 5 Euro können Unter-
stützer ein sogenanntes Glü-
cksei erwerben, das gleichzeitig
als Los dient. Das diesjährige
Motiv zeigt das Neue Rathaus in
Hannover. Der Verkauf endet am
Sonnabend, 4. April. Mit den Lo-
sen sindzahlreicheGewinnever-
bunden. Insgesamt stehen Prei-
se im Wert von mehr als 14.000
Euro bereit. Gestiftet wurden
die Preise von Unternehmen und
Privatpersonen aus der Region.

Die öffentliche Ziehung der Ge-
winnnummern ist für Dienstag,
7. April, vorgesehen. Veröffent-
licht werden die Ergebnisse an-
schließend am Sonntag, 12. Ap-
ril, online im sogenannten
„Glücks-Check“. Der Reinerlös
der „Glückseisuche“ fließt voll-
ständig in soziale Projekte vor
Ort. Der Rotary Club Calenberg-
Pattensen unterstützt damit ins-
besondere Initiativen und Orga-
nisationen, die sich für Kinder
und Jugendliche in der Region
engagieren.

2 Nähere Informationen zu der
Aktion sowie eine Übersicht aller
Verkaufsstellen stehen online
auf: calenberg-pattensen.rotary-
glueckseisuche.de

Tipps zur Sturzprophylaxe
PATTENSEN. Einen Vortrag zum
ThemaSturzprophylaxebietetdie
Stadt Pattensen am Montag, 9.
März, ab 16.30 Uhr im Mobile –
Mehrgenerationenhaus in Pat-
tensen an. Die Veranstaltung
dauert rund zweieinhalb Stun-
den. Eine Physiotherapeutin vom
Therapiezentrum Pattensener-
läutert, was unter Sturzprophyla-
xe zu verstehen ist, welche Risi-
ken insbesondere im Alltag be-
stehen und welche Maßnahmen
zur Vorbeugung beitragen kön-

nen. Neben theoretischen Infor-
mationen ist auch eine praktische
Einheit vorgesehen. Dabei wer-
den Übungen vorgestellt, mit
denen sich Gleichgewicht und
Beweglichkeit gezielt trainieren
lassen, um Stürzen vorzubeugen.
Organisiert wird die Veranstal-
tung vom Sozial- und Jugend-
dienst der Stadt Pattensen in Ko-
operation mit Mobile e.V. Eine
Anmeldung ist erforderlich unter
Telefon (05101) 1001377 oder
per E-Mail an sjd@pattensen.de.

Vorlesen für
„Büchermäuse“
LAATZEN. Im Familienzentrum
Rethen findet ein Eltern-Café mit
Vorleseangebot für Kinder statt.
Im Mittelpunkt steht das Bilder-
buch „Der Blumenretter“ von Ali-
ce Hemming. Die Veranstaltung
„Büchermäuse“ richtet sich an
Kinder im Alter von drei bis sechs
Jahren und wird am Mittwoch, 11.
März, von 16 bis 17 Uhr im Fami-
lienzentrum, Braunschweiger
Straße 2d, in Rethen angeboten.
Während des Vorlesens für Kinder
besteht für Eltern Gelegenheit
zum Austausch im Eltern-Café.

Einsteigerkurs
im Bogensport
LAATZEN. Der VfL Grasdorf e. V.
bietet zwei Einsteigerkurse im Bo-
genschießen an. Interessierte ha-
ben die Möglichkeit, den Sport am
Sonntag, 29. März, sowie am
Sonntag, 19. April, kennenzuler-
nen. Der Verein aus Laatzen richtet
sich mit dem Angebot an Men-
schen, die das Bogenschießen
erstmals ausprobieren möchten.
Eine Anmeldung zu den Kursen ist
per E-Mail an bogensport@vfl-
grasdorf.de möglich.

Seniorentanz
der AWO
HEMMINGEN. Die Arbeiter-
wohlfahrt bietet am Montag, 9.
März, von 10 bis 11 Uhr einen Se-
niorentanzan.DasTreffenfindet in
der Begegnungsstätte, Göttinger
Straße 65, in Arnum statt. Das An-
gebot richtet sich an ältere Men-
schen, die sich in geselliger Runde
treffen und tanzen möchten.

AnzeigenSpezial

Verbunden
mit unserer StadtNeustart am Engelbosteler Damm

Der Vodafone-Shop in der Nordstadt präsentiert sich mit neuem Team

Frischer Wind, neue Gesichter,
bewährte Qualität: Im Voda-
fone-Shop am Engelbosteler

Damm hat ein Personalwechsel statt-
gefunden – und das neue Team star-
tet mit voller Energie, echter Begeis-
terung und einem klaren Anspruch
neu durch. Ziel ist es, nicht nur Tarife
zu verkaufen, sondern Lösungen zu
schaffen, die perfekt zum Lebensstil
der Kundschaft passen.

Der Engelbosteler Damm steht wie
kaum eine andere Straße in Hanno-
ver für Vielfalt, Kultur und Begeg-
nung. Zwischen charmanten Cafés,
internationalen Restaurants, kleinen
Boutiquen und duftenden Patisse-
rien pulsiert hier das Leben – leben-
dig, bunt und immer in Bewegung.
Genau dieses Lebensgefühl greift
das Vodafone-Team auf: modern, of-
fen, nahbar und persönlich.
Der Vodafone-Shop soll ein Ort sein,
an dem Technik verständlich wird,
Beratung ehrlich ist und man sich
willkommen fühlt.

Tool-gestützte Beratung zur
Vertragsoptimierung
Ob Privatkunde oder Geschäftskun-
de – in den modernen Räumen neh-

men sich die freundlichen Mitarbeiter
Zeit für ihre Kunden. Wer einen neu-
en Mobilfunktarif sucht, der wirklich
zum Nutzungsverhalten passt, das
neueste Smartphone entdecken oder
das aktuelle Gerät optimal ergänzen
möchte, wird hier transparent, in-
dividuell und mit dem Blick für das
Wesentliche beraten. Mit dem Be-
darfsanalyse-Tool hilft das Team, das

passende Angebot zusammenzu-
stellen, egal von welchem Anbieter
der Neukunde kommt. Das gilt auch,
wenn ein zuverlässiges Internet für
Zuhause oder ein leistungsstarker
Festnetzanschluss benötigt wird. Da-
rüber hinaus werden Unternehmer
beraten, wenn es darum geht, die
eigene Kommunikation effizienter
aufzustellen.

Young-Tarife für die neue
Generation
Gerade zum Semesterwechsel, wenn
viele Studierende nach Hannover zie-
hen oder innerhalb der Stadt umzie-
hen, ist das Vodafone-Team aus der
Nordstadt der ideale Ansprechpart-
ner. Neues WG-Zimmer, erste eigene
Wohnung oder Umzug ins Studen-
tenapartment – die Experten sorgen

dafür, dass das Internet schnell läuft,
der Tarif flexibel bleibt und der Kun-
de vom ersten Tag an bestens ver-
netzt ist. Attraktive Angebote und
clevere Lösungen speziell für junge
Menschen gehören selbstverständ-
lich dazu.

TV auf allen Geräten – mit der
GigaTV Mobile-App
Die Experten vor Ort sorgen dafür,
dass die Kunden zuhause Fernsehen
können. Von der TV-Grundversor-
gung (Kabel-TV) bis hin zu Premium-
TV inklusive Streaming – im Vodafo-
ne-Shop erhalten die Kunden alles
aus einer Hand. Wer mehr Entertain-
ment wünscht, ist mit GigaTV bes-
tens bedient: Noch mehr TV-Sender,
auch die privaten Sender wie RTL,
Pro7 oder Sat1 in HD, viele Pay-TV-
Sender inklusive – GigaTV lässt sich
über den Kabelanschluss oder übers
Internet nutzen – unabhängig vom
Internet-Anbieter. Mit der GigaTV
Home Box kann man außerdem auf
Sender-Mediatheken und die Voda-
fone Videothek zugreifen.

Und das ganze Programm lässt sich
dank der GigaTV Mobile-App flexibel
zuhause oder unterwegs auf mobilen
Geräten nutzen.

Der Vodafone-Anspruch ist einfach:
unkompliziert, lösungsorientiert und
persönlich. Das Team hört zu, ana-
lysiert den individuellen Bedarf und
zeigt den Kunden Möglichkeiten auf,
die wirklich Sinn machen – ohne ver-
steckte Kosten, ohne Druck. Aber
mit Technik, die begeistert und das
Leben erleichtert. Dafür steht Voda-
fone.

Das neue Team am Engelbosteler
Damm freut sich auf gute Gespräche,
neue Gesichter, bekannte Stamm-
kunden und auf alle, die Wert auf
ehrliche Beratung legen.

Vodafone Shop
Paulstraße 2
30167 Hannover
Tel. (0511) 79 097 855

Das neue Team am Engelbosteler Damm freut sich auf neue und bekannte Gesichter.

Vodafone in Hannover –
neu gedacht, persönlich gemacht.

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 10.03. - 14.03.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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100 g | 0,99 €

Nacken-
Steaks

... und vieleweitere Angebote vorOrt

mit
leckeren
Marinaden

7411001_002626

3329101_002626
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